
Nachruf für Kirsten Schwabe (1960-2016) 

Gründungsmitglied des SC Frankfurt (Oder) 

 

 

Wie viele sicher der Märkischen Oderzeitung entnommen 

haben, ist kurz vor Weihnachten Kirsten Schwabe, 

Gründungsmitglied des SC Frankfurt (Oder), verstorben.  

Nach der Beisetzung im Familienkreis fand an ihrem Geburtstag, 

dem 7. Februar, eine Trauerfeier für Freunde und Bekannte 

statt, zu der auch Mitglieder unseres Vereins gingen. 

Wir möchten an dieser Stelle an Kirsten Schwabe erinnern. 

Kirsten Schwabe (7.2.1960 bis 21.12.2016) hatte es frühzeitig zur Leichtathletik gezogen.  

Sie kam ins Frankfurter Trainingszentrum und trainierte dort unter anderem bei der TZ-

Leiterin Irmelind Lieber, die heute eines der Vereins-Ehrenmitglieder ist.  

Ab 1972 besuchte sie die Frankfurter Sportschule, wo unser heutiger Trainer Hartmut 

Schulze einer ihrer Lehrer war. Nachdem die Leichtathletik nicht mehr Schwerpunktsportart 

war, wechselte sie nicht an die Potsdamer Sportschule, sondern besuchte die Erweiterte 

Oberschule (EOS) in Eisenhüttenstadt, wo sie ihr Abitur ablegte. Danach studierte sie an der 

DHFK (Deutschen Hochschule für Körperkultur) in Leipzig, um Trainer zu werden. Nach der 

Wende arbeitete sie in verschiedenen Bereichen, seit 2001 bei der Unfallkasse Brandenburg. 

Dass ihr Herz weiterhin für die Leichtathletik schlug, zeigte sich in ihrer Bereitschaft, 1994 

den SC Frankfurt mitzugründen. Sie arbeitete zehn Jahre lang im Vorstand als Kassenwart. 

Ihr Sohn Kilian, das jüngste von drei Kindern, war 2008/09 Mitglied in unserem Verein. 

Kirsten Schwabe, die mit ihrer Familie in Groß Lindow lebte, verstarb im Dezember 2016 

nach schwerer Krankheit. 

An der Trauerfeier auf dem Frankfurter Friedhof konnten neben Irmelind Lieber und 

Hartmut Schulze auch Annette Rozanowske und Kerstin Bechly als Vertreter des Vereins 

teilnehmen. Mit dieser feierlichen Stunde schloss sich der Kreis zur Leichtathletik: Denn statt 

Blumen und Gebinden hatte Kirstens Mann Willi darum gebeten, dieses Geld stattdessen 

dem SC Frankfurt zu spenden. Wir sind der Familie für diese Geste sehr dankbar und werden 

die Erinnerung an Kirsten Schwabe wachhalten. 

Über die Verwendung der großzügigen Spende informiert der Vorstand zum gegebenen 

Zeitpunkt. 

 

 

 


